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Vertraulichkeitsvereinbarung
Paar- und Lebensberatung Jessica Prieß - Herzenssachen Lebensweisen

zwischen
Jessica Prieß
Herzenssachen – Lebensweisen
Paar- und Lebensberatung
und

(Name Klient:in)


Präambel
Die Beratung lebt von Vertrauen, Offenheit und gegenseitigem Respekt. Ziel dieser Vereinbarung ist es, einen geschützten Rahmen für persönliche Gespräche und Entwicklungsprozesse zu schaffen.

§ 1 Vertraulichkeit der Beratung
Alle im Rahmen der Beratung besprochenen persönlichen Informationen, Erfahrungen, Lebensumstände und Gesprächsinhalte werden vertraulich behandelt.
Die Beraterin verpflichtet sich, diese Informationen nicht an Dritte weiterzugeben, soweit keine gesetzliche Verpflichtung oder rechtliche Befugnis hierzu besteht.

§ 2 Datenschutz
Personenbezogene Daten werden ausschließlich zum Zweck der Durchführung der Beratung verarbeitet.
Es werden nur diejenigen Daten erhoben und gespeichert, die für Terminvereinbarung, Durchführung der Beratung, Dokumentation im erforderlichen Umfang und Abrechnung notwendig sind.
Es gelten die Bestimmungen der jeweils aktuellen Datenschutzerklärung.

§ 3 Umfang der Dokumentation
Die Beratung erfolgt nach dem Grundsatz der Datensparsamkeit.
Für die Durchführung der Beratung und die Abrechnung werden lediglich die erforderlichen personenbezogenen Daten verarbeitet. Eine Dokumentation persönlicher Gesprächsinhalte erfolgt grundsätzlich nicht, soweit sie für die Durchführung der Beratung nicht erforderlich ist. 
Auf die Führung ausführlicher Gesprächsprotokolle oder inhaltlicher Beratungsakten mit der Dokumentation besonders sensibler Daten, z. B. zu Sexualität, Beziehungsgestaltung und Diagnosen wird verzichtet.
Persönliche Informationen und Gesprächsinhalte werden vertraulich behandelt und daher auch nicht ohne Einwilligung an Dritte weitergegeben, soweit keine gesetzliche Verpflichtung oder rechtliche Befugnis hierzu besteht.
Zur Sicherung und Weiterentwicklung der Qualität nutzt die Beraterin fachliche Supervision und Intervision mit qualifizierten Kolleg*innen. Dabei werden Beratungsanliegen ausschließlich in anonymisierter und verfremdeter Form besprochen. Namen, Kontaktdaten sowie andere personenbezogene Merkmale, die eine Identifizierung einer Person ermöglichen könnten, werden nicht weitergegeben.
Die Besprechung erfolgt ausschließlich zu Zwecken der fachlichen Reflexion, Qualitätssicherung und professionellen Weiterentwicklung der Beratungsarbeit.

§ 4 Grenzen der Vertraulichkeit
Die Vertraulichkeit kann in Ausnahmefällen eingeschränkt sein, insbesondere wenn
· eine erhebliche Gefahr für Leib oder Leben einer Person besteht, 
· eine schwerwiegende Gefährdung des Wohls eines Kindes bekannt wird, 
· eine gesetzliche Verpflichtung zur Offenlegung besteht, 
· eine rechtskräftige gerichtliche Anordnung eine Offenlegung verlangt. 
In solchen Fällen wird – soweit rechtlich zulässig – zunächst das Gespräch mit der betroffenen Person gesucht.

§ 5 Vertraulichkeit bei Paar- und Mehrpersonensettings
Bei Paar-, Familien- oder Mehrpersonengesprächen gilt die Vertraulichkeit für alle Beteiligten gleichermaßen.
Die Teilnehmenden verpflichten sich, persönliche Informationen anderer Beteiligter nicht ohne deren Zustimmung an Dritte weiterzugeben.

§ 6 Online-Beratung
Bei Online-Beratungen werden geeignete technische und organisatorische Maßnahmen zum Schutz der Vertraulichkeit eingesetzt.
Die Teilnehmenden verpflichten sich, während der Beratung einen möglichst geschützten und ungestörten Raum zu nutzen.
Aufzeichnungen von Beratungen durch Teilnehmende sind nur nach vorheriger ausdrücklicher Zustimmung aller Beteiligten zulässig.

§ 7 Dauer der Verpflichtung
Die Verpflichtung zur Vertraulichkeit besteht über das Ende der Beratung hinaus fort.

Ort, Datum

Unterschrift, Klient*in bzw. Klient*innen

Unterschrift, Jessica Prieß
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Offen fiir die Vielfalt des Lebens.




